
dreieckschluss für seitenwände

Voraussetzung für den Einbau von Seiten-
wänden ist eine Quertraverse zur Befesti-
gung der oberen Laufschiene.

Damit Wind und Wetter nicht oberhalb der 
Seitenwände eindringen, kann optional auch 
die verbleibende Dreiecksöffnung verglast 
werden: 

a nahezu unsichtbar mit Glashalteleisten
oben und unten

B als „schwebende“ Befestigung mit 
Glashaltelaschen, die um das Glas 
herum einen Spalt offen lässt

(B) – Dreieckschluss mit Glashaltelaschen –  
optisch attraktive, „schwebende“ Befestigung

(B) – Dreieckschluss mit Glashaltelaschen 
und umlaufendem luftspalt

(A) – Dreieckschluss mit Glashalteleisten –  
randbündig und fast unsichtbar

(A) – Dreieckschluss mit Glashalteleisten: 
es verbleibt eine luftöffnung unterhalb  
von Kasten / Kassette sowie ein spalt  
zur Wand

◗◗ lieferumfang als Paket
– spezifische Teile je Variante:

a: Glashalteleisten

B: Glashaltelaschen

– inkl. Quertraverse (70 x 70 mm)

– ggf. Stahlverstärkung (Mehrpreis)

◗	





◗◗ Maße:

– Standardmäßig ist die Länge von Quer-
traverse und Glashalteleiste immer 
gleich der Bautiefe des Glasdachs

– Sonderlängen für andere Tiefen bitte 
bei Bestellung extra angeben (Mehr-
preis ab 50 mm über Standardlänge)

– Höhenposition der Quertraverse:
Standardmäßig ist die Unterkante der 
Quertraverse = Unterkante der Rinne 
(Typ B) bzw. Pfette (Typ Ü)




